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Tagesordnung 

Tagesordnung / Niederschrift / Bericht über Umlaufbeschlüsse 

TOP 1 Begrüßung, Genehmigung der Tagesordnung 

  

Weiterentwicklung und Umsetzung der EU-Agrarpolitik 

TOP 2 Mündlicher Bericht des Bundes zur "GAP nach 2020" 

  

TOP 3  Themenkatalog für den Meinungsaustausch mit den EU-

Kommissaren am 10.07.2018 in Brüssel zur "GAP nach 

2020" 

  

TOP 4  Beratungen zur "GAP nach 2020" 

 Vorgang: 
 TOP 1 2018/Sonder-AMK 

Verschiedenes 

TOP 5 Existenzgefährdung durch Mindererträge und Futter-

knappheit als Folge von widrigen Witterungsbedingungen 

  

TOP 6 Mündlicher Bericht zum Thema „Nutztierstrategie“ 

 Vorgang: 
 TOP 18 2018/1 
 TOP 39 2018/1 
 TOP 17 2016/1 VSMK   
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TOP 1  Genehmigung der Tagesordnung 

Bezug - 

Beschluss 

Die Amtschefkonferenz genehmigt die Tagesordnung in der vorliegenden Fassung. 
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TOP 2  Mündlicher Bericht des Bundes zur „GAP nach 2020“ 

Bezug - 

Beschluss 

Die Amtschefinnen und Amtschefs der Agrarressorts der Länder nehmen den münd-

lichen Bericht des BMEL zum aktuellen Stand der Weiterentwicklung der GAP nach 

2020 zur Kenntnis. 
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TOP 3  Themenkatalog für den Meinungsaustausch mit den EU-

Kommissaren am 10.07.2018 in Brüssel zur "GAP nach 

2020" 

Bezug - 

Beschluss 

1. Die Amtschefkonferenz stellt einen umfangreichen Diskussions- und Nachbesse-

rungsbedarf an dem GAP-Reformpaket für die Zeit nach 2020 fest.  

2. Sie empfiehlt folgende Themen für den Meinungsaustausch mit den EU-

Kommissaren am 10.07.2018 in Brüssel "GAP nach 2020": 

 Finanzausstattung 

Beibehaltung des bisherigen Agrarbudgets auf der Grundlage EU-27 in bei-

den Säulen der GAP sowie der geltenden EU-Kofinanzierungssätze. 

 Delegierte Rechtsakte 

Verzicht auf delegierte Rechtsakte, Aufnahme der notwendigen Regelungen 

im Basisrecht. 

 Umfang der Berücksichtigung der föderalen Selbstständigkeit der Länder 

 Bürokratieabbau 

Reduktion des Bürokratieaufwandes sowohl auf EU- als auch auf Mitglied-

staatenebene, u.a. Verzicht auf den obligatorischen Sentinelansatz sowie 

jährliche Berichtspflichten, Monitoringvorgaben und Verzicht auf bestimmte 

Konditionalitätsvorgaben. 

 Architektur der Förderung / Berücksichtigung von Klima- und Umwelt-

maßnahmen 

Verhältnis Konditionalität / eco-Schemes / 2. Säule (AUKM); Budget und Ziel-

vorgaben eco-Schemes; (Vermeidung einer Überschneidung von Konditiona-
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lität / eco-Schemes / 2. Säule (AUKM) mit der Option einer Verlagerung der 

eco-Schemes von der 1. in die 2. Säule.) 

 Anreizkomponente 

Schaffung einer Anreizkomponente für die Erbringung öffentlicher Leistungen 

anstatt eines reinen Ausgleiches von Einkommensverlusten und zusätzlicher 

Kosten. Aufrechterhaltung der Landwirtschaft auch auf Ungunststandorten. 

 Risikovorsorge 

Fakultative Anwendung der Risikovorsorgeinstrumente in den Mitgliedstaaten. 

 Kappung / Degression / Umverteilung Erste Hektare 

 Definitionen 

1. „echter Betriebsinhaber“ analog Omnibusverordnung fakultativ stellen  

2. „Junglandwirte“ muss unterschiedliche Betriebsstrukturen berücksichtigen 

3. beihilfefähige Fläche (Berücksichtigung Paludinutzung von Mooren, ex-

tensives Dauergrünland) 

4. Dauergrünland 

 Zeitplanung / Übergangsregelungen 

3. Der Bund wird gebeten, den Fragenkatalog der Länder zu den Legislativ-

vorschlägen der EU-Kommission zur GAP nach 2020 mit der Bitte um zeitnahe 

Beantwortung der EU-Kommission zuzuleiten und die Antworten zu bewerten 

und soweit möglich schriftlich vor der Herbst-Agrarministerkonferenz 2018 an die 

Länder zu übermitteln. 
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TOP 4  Beratungen zur „GAP nach 2020“ 

Bezug TOP 1 der Sonder-AMK am 18.01.2018 in Berlin 

- kein Beschluss - 
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TOP 5 Existenzgefährdung durch Mindererträge und Futter-

knappheit als Folge von widrigen Witterungsbedingungen 

Bezug - 

Beschluss 

1. Die Amtschefinnen und Amtschefs der Agrarressorts der Länder stellen fest, 

dass es aufgrund widriger Witterungsverhältnisse (Dürre- und Starkregen-

ereignisse) in weiten Teilen Deutschlands zu erheblichen Mindererträgen und 

Futterknappheit in den landwirtschaftlichen Betrieben mit existenzgefährdenden 

Folgen sowie erheblichen Schäden an land- und forstwirtschaftlicher Infrastruktur 

gekommen ist.  

2. Die Amtschefinnen und Amtschefs der Agrarressorts der Länder betonen, dass 

sie Hilfsmaßnahmen ergriffen haben sowie weitere prüfen und bitten darüber 

hinaus das BMEL, Hilfen für durch die widrigen Witterungsverhältnisse geschä-

digte landwirtschaftliche Betriebe auf Bundes- und EU-Ebene zu prüfen.  
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TOP 6 Mündlicher Bericht zum Thema „Nutztierstrategie“ 

Bezug TOP 18 der AMK am 27.04.2018 in Münster 

TOP 39 der AMK am 27.04.2018 in Münster 

TOP 17 der VSMK am 22.04.2016 in Düsseldorf 

Beschluss 

Die Amtschefkonferenz nimmt den mündlichen Bericht des Landes Schleswig-

Holstein zum Thema „Nutztierstrategie“ zur Kenntnis. 

 


